
Alles hat seine Zeit:

sich begegnen und verstehen,

sich halten und lieben,

sich loslassen und erinnern.

Wir danken für die grosse und mitfühlende Anteilnahme und die vielen Zeichen der

Verbundenheit, die wir in den Tagen und Wochen des Abschieds von unserer lieben

Marianne Elisabeth Barth-Sturzenegger
30. Dezember 1930 – 12. Juli 2017

von vielen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten erfahren durten.

Danken möchten wir für die Spenden an andante Winterthur und an WBZ Reinach, aber

auch für die Anteilnahme, die mit der Anwesenheit an der Trauerfeier bekundet wurde.

Einen besonderen Dank geht an das Personal der Tertianum Residenz Zürich Enge, die

für das Wohl von Marianne während mehr als dreizehn Jahren gesorgt haben und im

Speziellen an das Personal vom Senioviva Plegeheim Oerlikon für die liebevolle Plege in

den letztenWochen vor Mariannes Ableben. In unseren Dank einschliessen möchten wir

Frau Pfarrer Liv Kägi für die feierliche Gestaltung des Abdankungsgottesdienstes.

Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren, aber die Erinnerung lebt weiter.

Eglisau, Juli 2017 Die Trauerfamilie


